
Programm 2026/2027 

Jazz-Club Eschwege 

... in der Kulturfabrik E-Werk Eschwege 

 

 
info@jazz-club-eschwege.de 

www.jazz-club-eschwege.de 

facebook.com/JazzEschwege

Eintrittspreise Standard: 
Vorverkauf: 21,- €  
Abendkasse: 23,- €   
Mitglieder/Studenten: 15,- € 
Jugendliche unter 18: freier Eintritt 

Eintrittspreise Sonderkonzerte: 
Vorverkauf:  26,- € 
Abendkasse:  28,- € 
Mitglieder/Studenten:  17,- € 
Jugendliche unter 18: freier Eintritt 

 
Beginn aller Konzerte: 20:00 Uhr  (in der Regel) 
Einlass:  19:00 Uhr 

Vorverkauf unter https://tickets.kultur-eschwege.de
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Sie sind Jazzfan und 
besuchen regelmäßig 
Jazzveranstaltungen? 
... dann werden Sie doch Mitglied  
beim Jazz-Club Eschwege.  
So kommen Sie vor Ort in den Genuss 
ausgesuchter Veranstaltungen bei  
reduzierten Eintrittspreisen.  
Vielleicht haben Sie auch Ambitio-
nen, aktiv bei uns mitzuarbeiten. 
Sprechen Sie uns an! Beitrittserklä-
rungen finden Sie auf unserer Home-
page www.jazz-club-eschwege.de 
oder an der Abendkasse. 

Möchten auch Sie uns 
mit Ihrem Unternehmen 
unterstützen? 
... gerne präsentieren wir Sie als 
Sponsor mit Ihrem Firmenlogo 
auf unserem Flyer und unserer 
Homepage. 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine 
Spendenquittung aus.

Wir werden unterstützt von:

info@jazz-club-eschwege.de       www.jazz-club-eschwege.de       facebook.com/JazzEschwege

22.05.2027 

Django’s Tiger 
Ohne ihre Sinti-Wurzeln zu verleugnen, 
hat sich das Quartett, das auch Bossa, Wal-
zer, Blues & Balladen spielt, weiterent-
wickelt und ist stilistisch in der Gegenwart 
angekommen. Das Spiel der Sologitarre 
mit der traditionellen Rhythmusgitarre, 
dem Kontrabass und der Geige ergibt den 
typischen Gypsyjazz-Sound. Der indivi-
duelle musikalische Geist voller Sponta-
neität und Einfallsreichtum begeistert 

immer wieder das Publikum. Hier wird Musik fürs Herz gespielt, die ihre Daseins-
berechtigung ausschließlich aus der Freude am Musizieren bezieht! 

Besetzung: Jan Jankeje - doublebass, Mano Guttenberger - guitar,
Yorgui Loeffler - guitar  

26.06.2027 

Thimo Niesterok Trio 
Das Trio um den Jazzmusiker 
Thimo Niesterok (Trompete) wird 
ergänzt durch Tijn Trommelen (Gi-
tarre/ Gesang) und Stefan Rey 
(Kontrabass). Das Ensemble be-
wegt sich in der Swing-Szene 
(Next Generation Swing) und 
bringt neue Energie und frischen 
Charme mit. Thimo Niesterok ist 
einer der gefragtesten jungen 
Musiker*innen der europäischen 

Swing- und Jazzszene. Tjin Trommelen ist einer der vielversprechendsten jungen 
Musiker der Swing-Szene. Er studierte Jazz-Gitarre am Fontsy Conservatorium Til-
burg. Stefan Rey ist als Bass-Virtuose in der deutschen Jazz-Szene bekannt. Er stu-
dierte Jazz-Kontrabass an der Hochschule für Musik und Tanz Köln bei Dietmar 
Fuhr und Dieter Manderscheid  und schloss mit Bestnote ab. Rey spielte bereits 
mit namhaften Musiker*innen und Bands u.a. der WDR Big Band, Jeff Cascaro, Chris 
Hopkins und aktuell als fester Bassist bei Tom Gäbel. 

20.03.2027 

Hanna Carlson & Gregor Kilian 
Special Guest: 
Holger Werner  

Hanna Carlson, Absolventin 
der ”Hogeschool voor de 
Kunsten” in Arnhem (Nieder-
lande), haucht den Songs mit 
ihrer außergewöhnlichen 
Stimme eine eigene, unver-
wechselbare Seele ein. Dazu 
gehören emotionale Balladen, 
mitreißender Swing, Bossa 
Nova, aber auch Chansons 
oder Blues in vielen Facetten.  

Gregor Kilian aus Göttingen ist als Stride-, Swing- und 
Boogie- Pianist bundesweit bekannt - unter anderem 
als Piano- Duett- Partner von Joe Pentzlin und als Pia-
nist des Trevor Richards New Orleans Trios in Frankfurt 
am Main.  
Seit  2010 war Holger Werner Mitglied im Joe Wulf Sex-
tett (Gentlemen of Swing), leitetet u.a. das German Vin-
tage Jazz Orchestra.  

17.04.2027 

Mariam Lazizi Quartett 
Das „Mariam Lazizi Quartett“, bestehend aus der 
deutsch-tunesischen Sängerin Mariam Lazizi, 
dem hochkarätigen Jazzpianisten Christoph 
Busse, und den hervorragenden Musikern Bernd 
Nawothnig (dr) und Thomas Koch (b) zeichnet 
sich durch einen jazzig-souligen, aber auch weit-
läufigen, facettenreichen Sound aus. In den Ei-
genkompositionen der Sängerin geht es u.a. um 

Erzählungen zu ihren nordafrikanischen Wurzeln, bei denen die Verbindung zur 
Weltmusik, aber auch zum Soul und Hip Hop spürbar ist.

SONDER
KONZERT



16.07.2026 

Nomfusi 
Die Seele Afrikas trifft auf das Feuer der Township 
Music, Soul &  Afropop  - heraus kommt dabei 
pures Dynamit. Mit einer gigantischen Stimme, 
einer großen Portion Charme sowie elektrisieren-
der Bühnenpräsenz gibt es nur Großartiges über 
die zierliche Sängerin Nomfusi zu berichten. 
Aus dem Elend Südafrikanischer Townships ist sie 
aufgestiegen, um auf den Bühnen der Welt 
zu glänzen. Mit ihrem neuen Konzertprogramm 
und einem bemerkenswerten Album kehrt Nom-
fusi zu ihren  südafrikanischen Wurzeln zurück 
und belebt den musikalischen Geist durch groo-
vige Township-Sounds, Maskandi-Gitarren, Afro-
Soul und sagenhaften Balladen. 
Bewirtung ab 18:30 Uhr: 
Popcorn, Bretzeln und Getränke

16.08.2026 18:00 Uhr 

Belleville Trio 
Inspiriert vom Sound Django Reinhardts und 
Stephan Grappelli verbinden das Belleville 
Trio virtuoses Zusammenspiel mit spontaner 
Spielfreude und Charme. Klassiker des Jazz 
Manouche, Songs aus dem American Song-
book und eigene Songs und Arrangements 
stehen auf ihrem Programm. 
Der Jazz-Club Eschwege und der Verein Altes 
Forsthaus Germerode e.V. laden ein.  
Der Eintritt ist frei. Über Spenden für die Mu-
siker*innen freuen wir uns. 

Das Belleville Trio sind: 
Dirk Homuth - Gitarre, 
Bela Busse - Violine ,
Daniel Martin - Kontrabass 

TICKETS & INFOS unter 
www.kultursommer-nordhessen.de

18.09.2026 

Alexander und Maximilian Blume 
Thank you, 
Nat and Cannonball! 
Vater und Sohn Blume zollen den Protago-
nisten des Hard-Bop-Jazz auf besondere 
Weise Tribut. Mit bluesigem Swing und sou-
ligem Groove bringen sie die Musik von Art 
Blakey, Bobby Timmons und den Adderley-
Brüdern auf die Bühne. Eine Hommage an 
die Väter des Soul- und Funkjazz. Dazu kom-
men eine kräftige Portion Blues, Boogie-
Woogie und natürlich „Blume“. Kompakter 
Sound und herausragende Solisten begeis-
tern vom ersten Ton an. 

Besetzung: Christian Rien - Trompete, Robert Fränzel - Saxophon, 
Alexander Blume - Piano, Sina Rien - Bass, Maximilian Blume - Drums, Gesang 

17.10.2026 

Panimo 
New Jazz in Town 
Als sich Lucas Kemmler (Gi-
tarre), Timon Krämer (Kontra-
bass) und Henning Katz 
(Schlagzeug) Ende 2022 in 
Hamburg zusammenfanden, 
verschmolzen sie ihre vielfäl-
tigen musikalischem Ein-
flüsse zu einem individuellen 
Klanggeflecht: eingängige 
Melodien, komplexe Rhyth-

men und packende Harmonien. Dabei präsentieren sie ihre eigene Perspektive auf 
den zeitgenössischen Jazz und orientieren sich an der Musik beispielsweise von 
Wolfgang Muthspiel und Brian Blade. Sie traten unter anderem bereits auf der Jazz-
Baltica, dem Futurum Jazz-Festival oder der Altonale auf. 

SONDER
KONZERT

14.11.2026 

Marilyn Monroe Quintett 
Am 1. Juni dieses Jahres 
jährt sich der Geburtstag 
von Norma Jeane Baker, so 
der Taufname, der späteren 
Marilyn Monroe zum hun-
dertsten Mal. Das Kasseler 
Projekt-Ensemble mit dem 
Namen „Marilyn Monroe 
Quintett“ widmet sich dieser 
einzigartigen Künstlerin. Das 
Quintett wird durch be-
kannte Lieder aus Marilyn’s 
Filmen an diese unter bis 
heute ungeklärten Umstän-

den im Alter von nur sechsunddreißig Jahren zu Tode gekommenen Schauspielerin 
und Sängerin erinnern. 

Besetzung: Veronika Schäfer - Gesang, Helmut Schäfer - Saxophon, 
Urban Beyer - Klavier, Hannes Volkhardt - Kontrabass, Jörg Damm - Schlagzeug 

16.01.2027 

Tom Bornemann 
Solo-Piano zwischen Blues, 
Jazz und Moderne 
Mit gerade einmal 26 Jahren spielt Tom Borne-
mann den Blues noch so, wie ihn die alten Meister 
liebten – mit Seele, Charakter und einer großen 
Portion Gefühl. Chicago Blues, Boogie und klassi-
scher Jazz prägen seinen Stil, doch wer genauer 
hinhört, entdeckt auch moderne Einflüsse aus Pop 
und Singer-Songwriter-Musik.Sein musikalischer 
Weg führte ihn bereits auf zahlreiche Bühnen der 
Region – ob als Gast bei bekannten Kasseler Blues-
bands, als Studio-Organist bei der Andreas Diehl-
mann Band oder bei unzähligen Solo-Auftritten in 
und um Nordhessen.

19.12.2026 

XYJazZ (Bigband der Universität Göttingen) 
Auch in 2026 setzt 
die Bigband der 
Georg-August-
Universität Göt-
tingen XYJAZZ 
ihre Reihe an 
Weihnachtskon-
zerten mit Hanna 
Carlson fort. Unter 
der Leitung von 
Christopher Stolz 
werden bekannte 

Weihnachtslieder in swingender, fröhlicher, flotter oder gefühlvoller Bearbeitung 
präsentiert. 

13.02.2027 

The Rick Hollander Quartett 
Rick Hollander begann mit neun Jahren mit dem 
Schlagzeug, studierte Musiktheorie und Komposi-
tion am „Oakland Community College“ in den USA 
und hatte Privatunterricht bei Gene Stewart und 
Roy Brooks. 1979 zog er nach New York City, wo er 
mit Woody Shaw, Robin Eubanks, Arnett Cobb, 
Rufus Reid, Tim Hagans, Steve Grossman und Roy 
Hargrove arbeitete. Seit Mitte der 1980er Jahre ar-
beitet er mit eigenen Gruppen, mit denen er auch 
auf dem Monterey Jazz Festival und dem North 
Sea Jazz Festival konzertierte und mehrere Alben 
vorlegte.  

Besetzung: Brian Levy - Tenor Saxophone, Flute, 
Paul Brändle - Guitar, Baritone Guitar, 
Matt Adomeit - Bass, Mandolin, 
Rick Hollander - Drums, Steel Drum, Vocals

SONDER
KONZERT

SOMMER-OPEN-AIR-KONZERT im Alten Forsthaus  
Germerode, Abteröder Str. 1, Meißner-Germerode


